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Vielen Dank!
Nach fünf Jahren als Bürger-
meister der Stadt Tönisvorst 
scheidet Uwe Leuchtenberg 
am 31. Oktober aus dem Amt.

06 | Titelthema
Kevin Schagen wird zum 01. 
November neuer Bürger-
meister der Stadt Tönisvorst.

12 |i-Dötzchen
Wir stellen Ihnen die 12 neuen 
i-Dötzchen der Tönisvorster 
Grundschulen vor.
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Ausgabe 83
Oktober 2023

Ganz in Ihrer Nähe

Nur Schlittschuhe laufen auf Eis!
Ein alter Spruch besagt:

„Von Oktober bis Ostern“
Auch wenn die Herbstsonne  
verlockend ist, jetzt frühzeitig

auf Winterreifen wechseln!

Hülser Straße 130 · 47906 Kempen
Telefon 02152 558703 · Fax 02152 558702

Hochschulpräsident Dr. Thomas Grünewald:
„Kempen hat sich für meine Familie und mich 
Als der beste Platz zu leben erwiesen“

REIFEN KLOPSCHReifen Klopsch

www.reifen-klopsch.de
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OKTOBER

Sa, 11.: 09 Uhr Altkleider- und 
Schuhsammlung der Pfadfin-
derschaft St. Georg Stamm St. 
Tönis, Infos unter

Sa, 11: 10.30 bis 12.30 Uhr  
Tönisvorster Pflanzentausch-
börse, Rathausplatz, St. Tönis

Mo, 13.: Beginn NRW-Herbst-
ferien bis Samstag, 25. Oktober

Fr, 24.: 15.30 Uhr Kindertheater 
Frau Grünzeug, die Hummel 
und die Ente auf dem Dach, Ju-
gendFreizeitZentrum St. Tönis

So, 26.: Ende der Sommerzeit, 
Uhren verstellen!

Di, 28.: Ab 19.30 Uhr  
Tönisvorster Buchherbst,  

Ratssaal auf der Hochstraße

Mi, 29.: Nächste Ausgabe  
von HÜLS life

Do, 30.: Nächste Ausgabe  
von KEMPEN life 

Fr, 31.: Halloween

NOVEMBER 

Sa, 01.: Allerheiligen

Mo, 03.: Ab 08 Uhr  
Hubertusmarkt in Kempen

Do, 06.: Nächste Ausgabe  
von TÖNISVORST life 

Fr, 07.: Lichternacht in der  
St. Töniser Innenstadt

Impressum

Termine  in und um  Tönisvorst
TICKETS AB

36,00 €*

JETZT TICKETS SICHERN!
www.holidayonice.de

19. – 23. NOVEMBER 2025
GREFRATHER EISSPORT & EVENTPARK

*Der Preis versteht sich inkl. der gesetzlichen MwSt., Systemgebühr, VVK-Gebühr und Buchungsgebühr von max. 2,50 € sowie Spielstätten- und ÖPNV-Gebühr je Ticket; zzgl. Versandkosten.

Immer für Sie da!

Telefon 02151 79290 
staedtereinigung-gerke.de
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EDITORIAL 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
die 65. Ausgabe von TÖNISVORST life hält wieder eine Vielzahl 
spannender Themen für Sie bereit. Gemeinsam blicken wir zurück 
auf die Kommunalwahl und werfen einen Blick nach vorn: Zum 
1. November erhält die Apfelstadt mit Kevin Schagen (parteilos) ei-
nen neuen Bürgermeister. In unserem beliebten Stadtchat haben wir 
mit ihm über Privates und sein neues Amt gesprochen.

Besonders gefreut hat uns auch die große Beteiligung am TÖNIS-
VORST life Malwettbewerb. Die Gewinner stellen wir Ihnen in dieser 
Ausgabe vor. Außerdem begleiten wir zusammen mit der Zahnarzt-
praxis Sari die neuen i-Dötzchen und präsentieren alle Schulklassen 
der vier Tönisvorster Grundschulen.

Für die goldene Jahreszeit finden Sie bei uns eine Übersicht über 
die Veranstaltungen des StadtKulturBundes, der Krähen sowie der 
Forstwald Theatergruppe, eine kulturelle Vielfalt, die unser Tönis-
vorst so lebenswert macht.

Und wie gewohnt rundet die Kolumne von Jürgen Karsten diese 
Ausgabe ab.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen!

Herzlichst, Ihr / Euer

Tobias Stümges 

Am 06. September gaben sich Sven Smeets und Alexandra 
 Marissen, jetzt Smeets, das Ja-Wort im St. Töniser Rathaus. 

Die Liebesgeschichte von Alexandra (35) und Sven (50) als 
Paar begann am 13. März 2020. Der Antrag folgte am 07. Sep-
tember 2023 in Sollér auf Mallorca. Nun haben die beiden den 
nächsten Schritt gewagt und den Bund fürs Leben geschlos-
sen. Wir sagen herzlichen Glückwunsch und wünschen alles 
erdenklich Gute. (tob) Foto: Privat 

Brautpaar der Ausgabe

NÄCHSTE 
AUSGABE:

06. NOVEMBER 2025

JETZT BUCHEN BEI:

TOBIAS STÜMGES
TEL.: 02152 -  55 15 144

ODER

GÜNTER STAMMES
TEL.: 02151 - 70 14 35
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Die Resonanz war überwältigend: Zahlreiche kreative Kunstwer-
ke wurden eingereicht und machten es der Jury, bestehend aus 
Nina Bones (Apfelkönigin), Katharina Hoeps (Eis & Sahne Para-
dies) und Carmen Kalinowski (Beisitzerin StadtKulturBund), nicht 
leicht, die Gewinnerinnen und Gewinner auszuwählen.

In der Altersgruppe der 6- bis 8-Jährigen überzeugte Johann De-
mandt (8 Jahre) mit seinem Bild und belegte den ersten Platz. 
Der zweite Platz ging an Jule Thommeßen (8 Jahre), gefolgt von 
Ronja Op de Drinck (8 Jahre) auf Rang drei. In der Kategorie der 
9- bis 12-Jährigen gewann Juna Aerts (11 Jahre) mit ihrem Kunst-
werk den ersten Preis. Über Platz zwei freute sich Assiatou Bah 
(10 Jahre), während Marie Brick (12 Jahre) einen verdienten dritten 
Platz erreichte.

Unterstützt wurde der Wettbewerb von der Volksbank Krefeld, 
Spielwaren Lessenich, Eistraube und Eis & Sahne Paradies. Ih-
nen gilt ebenso ein herzliches Dankeschön wie allen jungen 
Künstlern, die ihre wunderschönen Bilder eingereicht haben – ihr 
habt uns begeistert!

Die Vorfreude auf den nächsten Malwettbewerb ist schon jetzt 
groß. Wir sind gespannt auf die vielen neuen kreativen Ideen 
unserer jungen Talente. (tob)

Alexander Hoeps vom 
Eis & Sahne Paradies 

mit den Jurymitgliedern 
Nina Bones, Carmen 

Kalinowksi und 
Katharina Hoeps.  

Während der Sommerferien hatten Kinder aus Tönisvorst wieder die Gelegenheit, ih-
rer Fantasie freien Lauf zu lassen und beim mittlerweile sechsten Malwettbewerb des 
Stadtjournals TÖNISVORST life mitzumachen. Der Wettbewerb richtete sich an Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren und wurde in zwei Altersgruppen aufgeteilt: die 6- bis 8-Jäh-
rigen sowie die 9- bis 12-Jährigen.

Erfolgreicher

6. Malwettbewerb 
von TÖNISVORST  life

GIB MIR DEN REST

WWW.BIOTONNE-KREIS-VIERSEN.DE

KERNGEHÄUSE TRIFFT
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DIE GEWINNER (9-12 JAHRE):
Juna Aerts und Marie Brick mit Andreas Lessenich. 

Es fehlt Assiatou Bah. 

DIE GEWINNER (6-8 JAHRE): 
Jule Thommeßen, Johann Demandt und 
Ronja Op de Drinck mit Stefan Lessenich.

1. Platz: Juna Aerts2. Platz: Assiatou Bah 3. Platz: Marie Brick 

1. Platz:  Johann Demandt 2. Platz: Jule Thommeßen 3. Platz: Ronja Op de Drinck 

Malwettbewerb
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Nach fünf Jahren an der Spitze der Stadt Tönisvorst endet am 31. Oktober die Amts-
zeit von Bürgermeister Uwe Leuchtenberg. Der 67-Jährige blickt auf eine intensive 
Zeit zurück, die von Zusammenarbeit, Austausch und auch manch kontroversem Mo-
ment geprägt waren.

„Schöne und prägende Momente waren für mich vor allem die konstruktive und zukunftswei-
sende Zusammenarbeit im Stadtrat über alle politischen Parteien hinweg, trotz aller Differenzen“, 
erinnert sich Leuchtenberg. Ebenso wichtig sei für ihn der direkte Kontakt mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gewesen. „Der Zusammenhalt in unserer Stadtgesellschaft macht vieles Positive 
und Gute möglich.“

Doch es gab auch weniger erfreuliche Erfahrungen. „Unschöne Momente waren die Auseinan-
dersetzungen im Stadtrat, die nicht nur von sachlichen Aspekten geprägt waren“, sagt der schei-
dende Bürgermeister rückblickend.

Uwe Leuchtenberg mit Ehefrau 
Susanne beim Apfelblütenlauf 2025. 
Foto: Tobias Stümges 

UWE LEUCHTENBERG  
verabschiedet sich aus dem Amt 
des Bürgermeisters

Auf dem leeren Schreibtisch seines Nachfol-
gers Kevin Schagen wird Leuchtenberg ein sehr 
persönliches Andenken hinterlassen: sein rotes 
Armbändchen. „Darauf eingeprägt sind die Wor-
te Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität. Es hat 
mich seit meiner Nominierung durch die SPD be-
gleitet und mich täglich daran erinnert, wie wich-
tig diese Werte in der politischen Arbeit sind.“ 
Freiheit stehe dabei sowohl für die persönliche 
Entfaltung als auch für die Freiheit von Not und 
Ausbeutung. Gerechtigkeit ziele auf faire Chan-
cen und eine ausgewogene Gesellschaft. Solida-
rität wiederum bedeute, füreinander einzustehen 
– zwischen Generationen, Starken und Schwa-
chen. „Diese drei Werte bedingen einander. Ohne 
das eine verliert das andere seine Kraft.“

Am meisten vermissen wird Uwe Leuchtenberg 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung. „Sie fangen vieles auf, was gesamt-
gesellschaftlich nicht optimal läuft, und packen 
jeden Tag mit großem Engagement an.“

Seinem Nachfolger wünscht er eine gute und er-
folgreiche Zusammenarbeit mit den Mitgliedern 
des Stadtrates. Und was macht er selbst am ers-
ten Tag nach dem Amtsende? „Da es ein Samstag 
sein wird, erst einmal in Ruhe frühstücken. Da-
nach freue ich mich auf die Fußballbundesliga.“

Bevor Uwe Leuchtenberg im November 2020 ins 
Amt des Bürgermeisters gewählt wurde, war er 
über Jahrzehnte fest in der Kommunalpolitik ver-
ankert. Bereits 1989 zog er in den Stadtrat ein. Von 
1993 bis 2004 führte er die SPD-Fraktion als Vor-
sitzender, insgesamt zwölf Jahre war er stellver-
tretender Bürgermeister. Auch auf Landesebene 
vertrat er die Stadt: Von 2005 bis 2010 gehörte er 
dem nordrhein-westfälischen Landtag an.

Seine berufliche Laufbahn begann mit einer Aus-
bildung zum Industriekaufmann. Nach Tätigkeiten 
in der Textilindustrie arbeitete er ab 1994 bei den 
Stadtwerken Tönisvorst, später bei der NEW AG. 
Dort war er für EDV- und Software-Entwicklung 
zuständig, baute Abrechnungssysteme auf und 
wechselte schließlich in den Bereich Marketing, 
bevor er 2019 in den Ruhestand ging. (tob)
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Vorfreude auf den Apfelblütenlauf 2025. 
Foto: Tobias Stümges 

Jacqueline Huhndorf (li). mit ihrer Vorgänge-
rin  Melanie Becker (re). bei ihrer Inthroni-
sierung zur Apfelkönigin im September 2022  
beim Vorster Apfelfest. Foto: Norbert 
Prümen.

Spatenstich für den Neubau von Noffz  
Technologies am 27.10.2022. 
Foto: Noffz Technologies

Am 31. Mai 2023 fand der Spatenstich für 
den Erweiterungsbau zum Offenen Ganztag 
bei der Gemeinschaftsgrundschule Corneli-
usstraße statt. Foto: Tobias Stümges

Uwe Leuchtenberg begrüßte Sinan Aydin bei 
einem Pressetermin am 15. Januar 2025 als 
neuen Fachbereichsleiter. 
Foto: Tobias Stümges 

Die jährliche Wunschbaumaktion der 
Apfelblüte e.V., wie hier im November 2020. 
Foto: Tobias Stümges

Das Notarztfahrzeug in Tönisvorst ziert seit 
dem 1. April 2022 das Logo des Kreises Vier-
sen, dieser übernahm die Trägerschaft des 
Notarztdienstes Tönisvorst von der Stadt 
Tönisvorst. 
Foto: Kreis Viersen

Stellten das Programm des StadtKultur-
Bundes mit dem neuen Programmheft am 
21. Mai 2024 vor. Foto: Tobias Stümges 

Vorstellung des Heimatheftes des 
Heimatverein Vorst 2025. 
Foto: Tobias Stümges

Beim Vorster Apfelfest 2024 wurde 
Nina Bones (re.) zur neuen Apfelkönigin
inthronisiert. Foto: Tobias Stümges

Mit der stellvertretenden Bürgermeisterin 
Christiane Tille-Gender beim St. Martinszug
2024 in St. Tönis. Foto: Tobias Stümges

Regelmäßig fand die Vorstellung des Heimat-
briefes des Heimatbund St. Tönis statt, wie 
hier im Frühjahr 2025. Foto: Tobias Stümges 
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1a Klassenlehrerin Dominique Kengels

1a Klassenlehrer Christoph Schischowsky mit 
der Assistentin Martina Sand und Stella Quint 

(FSJlerin)

1b Klassenlehrerin Christina Roumeliotis

1b Klassenlehrerin Selly Klöser-Weidenbach 
(re.) mit der Assistentin Gisel Santos 

EINSCHULUNG 2025
i-Dötzchen – Alles Gute zum Schulstart

Kath. Grundschule St. Tönis

Gemeinschaftsgrundschule Hülser Straße

Die i-Dötzchen präsentiert
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1c Klassenlehrerin Heidemarie Labitzke (li) mit 
der Assistentin Sandra Both

1a Klassenlehrerin Kerstin Klotzbach

1c Klassenlehrerin Ioanna Chatziliadou

1d Klassenlehrerin Christina Rosenbusch (re.) 
mit der Assistentin Verena Klingen

1b Klassenlehrerin Brenda Meerkamp

Alle Fotos: Tobias Stümges 

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Vorst 

STUDENTENACKER 7 | 47906 KEMPEN | T: 02152 1487044 | WWW.GESCHWISTERHERZ-KEMPEN.DE
ÖFFNUNGSZEITEN: MO - FR: 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 UHR | SA: 10:00 - 15:00 UHR

++ NEU ++
PERSONALISIERTER 

STICKSERVICE,
 HANDTÜCHER & 

TEXTILIEN
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Auf den Punkt. Aus unserer Stadt.Gemeinschaftsgrundschule Corneliusstraße 

1a Klassenlehrerin Jule Degener

1c Klassenlehrerin Anke Jühe

1b Klassenlehrerin Sabine Delschen

Alle Fotos: Tobias Stümges 

q         02151-7885644 oder 3620475PIZ Z A-TAXI

30 SITZPLÄTZE
IM INNENBEREICH

PIZ ZERIA 
INDISCHE SPE ZIAL ITÄTEN

www.amigo-toenisvorst.dePGelderner Str. 63 // 47918 Tönisvorst

nergie

info@tkenergie.de www.tkenergie.de+49 1522 47 24 775

TKEnergie.indd   1TKEnergie.indd   1 23.09.25   19:3123.09.25   19:31

Die i-Dötzchen werden präsentiert von

Wir wünschen den i-Dötzchen 
alles Gute zum Schulstart!

A

B

C
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Auf den Punkt. Aus unserer Stadt.

Am 1. Adventswochenende 
 lädt die Forstwalder The-

atergruppe e.V. mit Wilhelm 
Hauffs „Kalif Storch“ zu einem 
fantasievollen Familienstück 
ein. Farbenfrohe Kostüme und 
ein stimmungsvolles Bühnen-
bild entführen Groß und Klein 
in die orientalische Märchen-
welt , in der ein Kalif durch 
ein geheimnisvolles Pulver in 
einen Storch verwandelt wird. 
Gemeinsam mit seinem treuen 
Großwesir erlebt er eine span-
nende Reise voller Abenteuer, 
kurioser Begegnungen und 
magischer Wendungen. Ge-
spielt wird am 29. November 
(14 und 17 Uhr) sowie am 30. 
November 2025 (13 und 16 
Uhr) im Marienheim, Rue de 
Sees 28–30, Tönisvorst. Kar-
ten zum Preis von 9 Euro und 
weitere Infos gibt es unter 
www.forstwalder-theatergruppe.de 
(tob)

FORSTWALDER 
THEATERGRUPPE 
IM MARIENHEIM

FDP 
BESTÄTIGT VORSTAND 
Bei den Vorstandswahlen der Freien Demokraten Tönisvorst (FDP) 
gab es keine Veränderungen in der Spitze. Marcus Thienenkamp 
wurde als Vorsitzender mit großer Mehrheit bestätigt, ebenso 
Birgit Koenen als seine Stellvertreterin, Vanessa Thienenkamp 
als Schriftführerin und Dr. Kristian Schneider als Schatzmeister. 
Neu gewählt wurden die Beisitzer Tim Bringmann, Christoph 
Giltges, Duglore Kowalczyk, Bernhard Kowalczyk, Riaz Malik, 
Jannik Voland, Anna Haissig und Dr. Hans-Joachim Riechers. (tob)

Tönisvorster Buchherbst  
Der Tönisvorster Buchherbst lädt am 28. Oktober ab 19.30 Uhr in 
den historischen Ratssaal an der Hochstraße ein. Die Tönisvorster 
Buchhandlung und die Stadtbücherei präsentieren dort bei Ge-
tränken, Snacks und Musik rund 20 handverlesene Neuerschei-
nungen aus verschiedensten Genres. Besucher dürfen sich auf 
spannende, berührende und überraschende Geschichten freu-
en, die sorgfältig von den Buch-Expertinnen vor Ort ausgewählt 
wurden. Der Eintritt ist frei, kostenlose Tickets sind jedoch vorab 
telefonisch oder per E-Mail zu reservieren und anschließend ab-
zuholen. Weitere Informationen und Reservierungen sind bei der 
Tönisvorster Buchhandlung und der Stadtbücherei möglich. (tob)

Ein kleines Stück Erde wird zum blühenden Garten: Darum geht 
es im Theaterstück „Frau Grünzeug, die Hummel und die Ente 

auf dem Dach“ für Kinder ab 4 Jahren und ihre Familien am 24. 
Oktober um 15.30 Uhr. Anja Klein, die als Frau Grünzeug auftritt, 
erzählt die wahre Geschichte in Form eines Alltagsmärchens. Es 
geht um Mut, Freude und die Kraft, die Welt ein wenig schöner zu 
machen – trotz Hindernissen wie Egoismus oder Bequemlichkeit. 
Besonders spannend wird es, als eine Entenfamilie ihren Nistplatz 
wählt und schließlich von Feuerwehrhauptmann Bommel gerettet 
werden muss. Die Inszenierung ist sinnlich, bunt und voller Blu-
men. Immer wieder geht ein „Aaah“ und „Ooooh“ durchs Publikum, 
wenn Neues wächst und erblüht. Karten gibt es im Kulturshop 
des StadtKulturBund und im Jugendfreizeitzentrum. Der Eintritt 
beträgt 4 Euro für Kinder und Erwachsene, freie Platzwahl. Weite-
re Infos unter www.kommatheater.de. (tob)

Theater für Kinder

Beim Stiftungsfest der Kolpingsfamilie St. Tönis am 3. September  
 im Marienheim wurden traditionell die Spenden aus den Er-

lösen des Glühweinstands am St. Martin 2024 und des Tannen-
baumverkaufs im Dezember 2024 überreicht. Die Gesamtsumme 
wurde von der Kolpingsfamilie auf 3.000 Euro aufgestockt. 1.000 
Euro gingen an die Tönisvorster Hilfe. Jeweils 500 Euro erhielten 
Apfelblüte e.V., das Katholische Familienzentrum Marienheim, die 
Katholische Kita St. Cornelius sowie die Prodia-Kolping-Werkstatt 
für behinderte Menschen in Aachen. (tob)

Kolpingsfamilie St. Tönis 
übergibt 3.000 Euro Spenden 
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Wir wünschen
Ihnen schöne
Herbstferien!
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Bei der Stichwahl um das Amt des Bürgermeisters stan-
den sich am 28. September Anja Lambertz (CDU) und Kevin 
Schagen (parteilos) gegenüber. Anja Lambertz kam dabei auf 
39,33 Prozent (4.302 Stimmen) und Kevin Schagen auf 60,67 Pro-
zent (6.635 Stimmen). Die Wahlbeteiligung lag bei 46,44 Prozent. 
Am 14. September sahen die Ergebnisse bei den vier Bürgermeis-
terkandidaten wie folgt aus: Anja Lambertz kam auf 41,22 Prozent 
(5.797 Stimmen), Kevin Schagen auf 34,43 Prozent (4.842 Stim-
men), David Nowak (SPD) auf 17,06 Prozent (2.400 Stimmen) und 
Dr. Kristian Schneider (FDP) auf 7,29 Prozent (1.026 Stimmen). Die 
Wahlbeteiligung lag bei 60,68 Prozent. 

Bei der Stichwahl um das Amt des Landrats im Kreis Viersen 
siegte am 28. September Bennet Gielen (CDU) gegen Annalena 

Kevin Schagen wir neuer Bürgermeister 
– CDU stärkste Kraft im Tönisvorster Stadtrat

Tönisvorst hat gewählt. Bei der Wahl zum Rat der Stadt Tönisvorst bleibt die CDU die stärkste Kraft und stellt 
künftig wieder 19 Stadtverordnete, die allesamt ihre Wahlkreise direkt gewannen. Dahinter folgen die SPD mit 8 
Sitzen, die Grünen mit 7 Sitzen, die UWT mit 5 Sitzen, GUT mit 4 Sitzen, die AfD mit 4 Sitzen sowie die FDP mit 3 
Sitzen. Insgesamt gehören dem neuen Rat 50 Mitglieder an, zwei mehr als in der vergangenen Wahlperiode. Die 
erste Sitzung des neuen Rates findet am 19. November statt. Die Wahlbeteiligung lag bei 60,86 Prozent.

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

Kevin Schagen wird zum 
1. November neuer Bürgermeister.

David Nowak holte 17,06 Prozent.
Bennet Gielen wird ab 01. November 
neuer Landrat des Kreis Viersen.

Dr. Kristian Schneider holte 7,29 Prozent.
Anja Lambertz schaffte es bis in die

 Stichwahl, sie sitzt weiterhin im Stadtrat. Al
le 
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s: 
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Rönsberg (SPD). Er tritt damit am 01. November die Nachfolge 
von Dr. Andreas Coenen (CDU) als Landrat an. In den Kreistag 
wurden am 14. September folgende acht Personen aus Tönisvorst 
gewählt: CDU: Gaby Wienges- Haupt, Luise Fruhen, Angelika 
Feller, SPD: Hans Joachim Kremser, Silke Depta, Grüne: Dr. Joa-
chim Unger, FDP: Birgit Koenen, AfD: Marion Baumgart. 

CDU: Michael Landskron, Yannick Cormaux, Patrick Heerdmann, 
Anke Dubberke, Andreas Hamacher, Alexander Decher, Günter 
Körschgen, Anja Lambertz, Christoph Reiff, Georg Körwer, Dr. Dirk 
Louy, Thomas Kroschwald, Ulrich Peeren, Christian Link, Christi-
an Tille-Gander, Jutta Maly, Reinhard Maly, Annette Hegger, Hel-
mut Witt, SPD: Hans Joachim Kremser, Christa Voßdahls, Helge 
Schwarz, Silke Depta, Timo Schönen, Benno Henschen, Vanessa 
Dorenbeck, Rolf Seegers, Grüne: Britta Rohr, Roland Gobbers, 
Laura Manske, Jürgen Cox, Claudia Kranz, Volker König, Dr. Ralph 
Thomas, UWT: Heidrun Sorgalla, Martin Winterberg, Fred Schwirtz, 
Dr. Milan Dieris, Jessica Schnell, GUT: Karoline Milch, Philipp Jan-
ßen, Aleksander Weber, Ulrich Pokatilo, AfD: Marion Baumgart, 
Andreas Ipers, Carmen Erkes, Christian Siemes, FDP: Torsten Frick, 
Marcus Thienenkamp, Birgit Koenen.

BürgermeisterwahlRatswahl

Landratswahl 
im Kreis Viersen

Das sind die 50 Damen und Herren im 
neuen Rat der Stadt Tönisvorst:

Scannen für Wahlergebnisse

SCHÖNE ZÄHNE - 
EIN LEBEN LANG
• Veneers
• Zahnersatz
• Implantate
• Durchsichtige Zahnschienen
• Zahnfleischkorrekturen
• Bleaching

wir bieten
kiefer-

orthopädie für 
teenager an

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E
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Privates
Alter: 32 Jahre
Beruf: Verwaltungsfachwirt 
Geburts- und 
Wohnort: Tönisvorst  
Hobbys: Sport (Joggen und 
Schwimmen), Politik im 
Allgemeinen und Reisen 

St
ad

tch
at

DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW MIT

Kevin Schagen, 
(parteilos), dem gewählten Bürgermeister 
der Stadt Tönisvorst 
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Wie haben Sie den 
Tag der Stichwahl 
verbracht?

Auf dem Rathausplatz 
zusammen mit Familie, 

meinem Freundeskreis und 
meinen Unterstützer:innen.

Aufgrund von Interviews für 
den WDR und eine Tages-

zeitung blieb dafür gar nicht 
wirklich Zeit. 

Joggen im Park am 
Wasserturm.

Auf jeden Fall 
draußen bei einem 

Spaziergang.

Es waren mehr als 250 
Whats-App Nachrichten, 
dreistellige Nachrichten 
auf Instagram und mehr 
als zwei Dutzend Mails 

und Anrufe.

Generell gab es viele erinnerungswürdige Momente. Aber 
jeder Meilenstein ist natürlich besonders im Gedächtnis ge-
blieben. Ganz oben war mit Sicherheit das Ergebnis der Wahl 

am 14.09. als feststand, dass ich in die Stichwahl komme.

Am 01. November 2025.

Am 19. November 2025.

Ich habe versucht mir trotz der 
Aufregung einen entspannten 
Morgen zu machen und habe 
dann meine Wahlplakate bereits 
abgehangen, bis wir uns zur Er-
gebnisverfolgung getroffen haben.

Wo haben Sie die 
Ergebnisse am Abend 
der Stichwahl verfolgt?

Wie haben Sie die Wahl 
zum Bürgermeister 
gefeiert?

Das wollten Sie als Kind 
werden?

Ihre Lieblingsfarbe? 

Ihr größter Traum?

Darauf können Sie nicht verzichten?

Welche Musik hören 
Sie gerne?

Darin verreisen Sie 
gerne?

Haben Sie ein tägliches 
Ritual?

Womit schalten Sie nach 
einem langen Arbeitstag 
am besten ab?

Wie verbringen Sie am 
liebsten Ihre Mittagspause?

Was essen und 
trinken Sie gerne? 

Ihr Lieblingsprodukt mit Apfel?

Von wie vielen Mitarbeitern 
werden Sie nun der Chef?

Wie viele Trauungen haben Sie als 
Standesbeamter in den zurückliegenden 
Jahren vorgenommen?

Darüber würde ich mich nach fünf Jahren im Amt freuen?

Wie viele Whats-App 
Nachrichten, SMS, E-
Mails und Anrufe haben 
Sie in den Tagen nach 
der Wahl erhalten?

Gibt es einen besonderen Moment aus dem Wahlkampf 
der Ihnen positiv im Gedächtnis bleibt?

Wann übernehmen Sie of-
fiziell die Amtsgeschäfte?

Wann findet die erste 
Ratssitzung des neu 
gewählten Stadtrates mit 
Ihnen an der Spitze statt?

Straßenbahnfahrer.

Gelb.

Die Polarlichter in 
Schweden sehen.

Eis;-)

Ich mag unterschiedliche 
Musik und höre einfach 
gerne WDR2 im Radio.

Schweden, Finnland, Norwegen, 
Skandinavien oder aber auch an 

die Mosel zum Wandern.

RTL Aktuell schauen. 
Dies wird ab dem 01. 
November dann aber 

schwieriger ;-)

Ich würde mich freuen, wenn die Menschen in Tönisvorst 
sagen: „Wir wurden mitgenommen, unsere Anliegen 

wurden gehört und ernst genommen.“

192.

Von mehr als 400. 

Ich esse sehr gerne Cookies-
Eis und trinke am liebsten 

Sprudelwasser.

Apfelchips.

Termine planen und Ge-
spräche mit Mitarbeiten-
den aus der Verwaltung 

führen.

Was werden Sie am 
ersten Arbeitstag 
als Bürgermeister 
machen?

Mir ist es wichtig, die Kommunikation mit der Bürger-
schaft über alle Kanäle hinweg, analog oder digital, 
deutlich zu intensivieren. Gleichzeitig möchte ich den 
Bürgerservice konsequent bürgerorientierter aus-
richten und die Chancen der Digitalisierung nutzen, 
um Abläufe effizienter und transparenter zu gestalten.

Was wollen oder werden Sie 
anders machen als Ihr Vorgänger?

Was möchten Sie in den ersten 100 Tagen umsetzen?

Ich möchte einen Fahrplan vorlegen, der im breiten 
Konsens von Politik, Verwaltung und Bürgerschaft ent-
steht. Darin sollen die zentralen Großprojekte und Ziele 

für Tönisvorst klar benannt werden
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Heute zählt der Club 17 Mitglieder. Sie treffen sich zurzeit noch don-
nerstagabends in den Vereinsräumen am Maysweg 2, die in naher 
Zukunft wieder zurück nach Krefeld verlegt werden sollen. In den 
Clubräumen wird gebaut, getüftelt, geplant – und natürlich gefach-
simpelt. Herzstück ist die große computergesteuerte Clubanlage in 
der Baugröße H0, ergänzt durch eine private Anlage in Spurweite N 
und zahlreiche Gebäudemodelle.

Geführt wird der Verein von Hans Peter Domels. Der 70-Jährige ist 
seit 1971 Mitglied und hat damit über fünf Jahrzehnte Vereinsge-
schichte miterlebt. Beruflich war er als Diplom-Ingenieur tätig, in-
zwischen genießt er seinen Ruhestand und widmet sich ganz der 
Leidenschaft für die Modelleisenbahn.

Ein weiteres prägendes Gesicht ist Klaus Scholz aus St. Tönis. Auch 
er ist 70 Jahre alt und ehemaliger Diplom-Ingenieur. Vor rund 20 Jah-
ren fand er seinen Weg in den Modelleisenbahnclub. Darüber hinaus 
engagiert er sich seit 1995 als Schaffner beim historischen Schluff, der 
ältesten privaten deutschen Eisenbahn. Dort wie hier bringt er sein 
technisches Verständnis und seine Begeisterung für die Eisenbahn ein.

Wer selbst einmal Teil des Vereins werden möchte, sieht sich am 
besten erstmal im Club um, und wem es gefällt stellt einen Aufnah-
meantrag. Ab dem Jahr 2026 beträgt der Beitrag 30 Euro pro Mo-
nat dann für Vollmitglieder mit Stimmrecht, Fördermitglieder ohne 
Stimmrecht zahlen 15 Euro. Aktuelles finden Sie auch unter www.
mec-krefeld.de (tob)

Klaus Scholz und Hans 
Peter Domels mit einem 
Modell des Krefelder 
Hauptbahnhofes am 
Maysweg. Foto: Tobias 
Stümges Die Welt im Miniaturformat hat für Modellbaugeisterte aus Tönisvorst und Krefeld eine lan-

ge Tradition. Seit 1963 gibt es den Modelleisenbahnclub Krefeld e. V., gegründet von sie-
ben Eisenbahnbegeisterten, die ihre Leidenschaft in einem Verein bündeln wollten. Zwei 
der Gründungsmitglieder leben noch, und einer ist heute immer noch aktiv dabei.

MODELLEISENBAHNFREUNDE
 aus Tönisvorst und Krefeld 
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„Unsere Schaffenslust hat die Idee vom Best-of weiterentwickelt. Aus 
alten Szenen entstand eine neue Geschichte“, erklärt der aus Tönis-
vorst kommende Krähenchef Peter Gronsfeld. Mitbegründer Bern-
hard Schauws aus Hüls nennt es augenzwinkernd einen „Krähminal-
Tango“. Wochenlang sichteten die Aktiven alte Aufzeichnungen und 
wählten die besten Perlen aus. Udo Paniczek, dienstältestes Ensem-
blemitglied und ebenfalls aus Tönisvorst, blickt mit Respekt auf die 
Gründer zurück, ist aber überzeugt: „Verstecken brauchen wir uns 
heute nicht, vielleicht steuern wir sogar auf einen neuen Zenit zu.“
Zehn Bühnenakteure sorgen für ein hohes Tempo und eine dichte 
Abfolge von Gags. „In Zeiten von Social Media und Streamingdiens-
ten müssen wir immer vielseitiger und besser werden, auch wenn wir 
alles ehrenamtlich machen“, so Gronsfeld. Manager Philipp Schmitz 
ergänzt: „Nach Corona hat es etwas gedauert, aber inzwischen er-
leben wir wieder große Nachfrage. Das freut uns und vor allem die 
Einrichtungen, an die wir unsere Reinerlöse spenden.“

Über 400.000 Euro gingen in vier Jahrzehnten bereits an caritative 
und kulturelle Projekte. Das bleibt auch im Jubiläumsjahr so. Zu se-
hen sind im „Jubikrähum“ unter anderem ein schimpfender Napole-
on, eine Fahrt durch den niederrheinischen Jahreslauf, die beliebten 
Kleriker mit ihren Rettungsplänen für die Kirche sowie das ikonische 

Ehepaar Paul und Billa Börtsches, einst von Gründer Jochen Butz 
geprägt.

Das Jubiläum feiern die Krähen unter anderem am Freitag, 21. No-
vember (20 Uhr), und Samstag, 22. November (19 Uhr), im Forum Cor-
neliusfeld in St. Tönis. Karten gibt es zum Vorzugspreis online unter 
www.die-kraehen.de sowie an den bekannten Vorverkaufsstellen. (tob)

Obere Reihe von links: Christa 
Teichmann, Bernhard Schauws, 
Günter Nuth. Mittlere Reihe v. 
links: Mick Schneiders, Chris 
Neumann, Peter Gronsfeld, 
Udo Paniczek. Untere Reihe v. 
links: Jacqueline Kraatz, Oliver 
Jesberger, Bettina Deudon. 
Foto: Krähen

Wenn Napoleon poltert, Sherlock Holmes mit Inspektor Columbo ermittelt und zwei Herren den 
geordneten Absturz von der Showtreppe proben, dann ist klar: Die Krefelder Krähen arbeiten an 
ihrem neuen Programm. Mit dem „Jubikrähum“ feiert die traditionsreichste Kabarettgruppe ihr 
vierzigjähriges Bestehen, eine „Feinste Auslese“ aus Jahrzehnten krähender Kreativität.

Gewinnen Sie mit dem Stadtjournal TÖNISVORST life und der 
Kabarettgruppe „Die Krähen“, 2 x 2 Freikarten für eine frei 
wählbare Vorstellung zur Kabarett-Show „JUBIKRÄHUM Feins-
te Auslese“ am 21. oder 22. November im Forum Corneliusfeld.  
 
SIE MÖCHTEN GEWINNEN? Dann senden Sie bis zum 31. Oktober 
eine Mail an gewinnspiel@dein-lifejournal.de unter dem Betreff 
„Gewinnspiel Krähen“ und der Angabe von Vor- und Nachnamen, 
Adresse und Geburtsdatum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Im Falle eines Gewinns werden Sie benachrichtigt. (tob)

Die Krähen feiern 
40 Jahre mit „Jubikrähum“

Gewinnspiel
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Foto: Tobias Stümges
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Unsichere  
Zeiten

Fühlen Sie sich auch so unsicher in diesen gefährlichen Zei-
ten, liebe Leserinnen und Leser? Egal, was die Kriminalsta-
tistiken auch aussagen, nie wurde so viel gemordet, vergiftet, 
erschlagen und erschossen wie in diesen Tagen! Sie glauben 
mir nicht? Dann schauen sie doch mal in das wöchentliche 
Fernsehprogramm.

Da gibt es seit nunmehr 55 Jahren pro Tag gefühlt bis zu zehnmal 
einen „Tatort“ zu besichtigen. Und den gibt es nicht etwa nur in 
den Metropolen wie Berlin, Wien, Zürich oder in Hamburg und 
in Frankfurt, nein auch in München, Dresden, Münster und so-
gar in Kiel und Ludwigshafen. Wenn das so weitergeht, werden 
wir wohl bald den Tatort Unterschelthof oder Kehn, Bracht oder 
Vinkrath sehen.

Dazu kommen wahlweise die Mordtaten im Bozen-Krimi, im Bar-
celona-Krimi, im Istanbul-Krimi, im Portugal-Krimi und im Kroa-
tien-Krimi. Wie hieß es im Schlager einst so treffend: „Ohne Krimi 
geht die Mimi nie ins Bett“. Und wir bis heute schon gar nicht. 
Denn dann kommen diverse SoKos - da ist dann sogar selbst 
ein so beschauliches Ostseestädtchen wie Wismar mit dabei - 
und Notrufe, unter anderem von der Hafenkante, sowie Kriminal-
kommissariate oder Polizeireviere aller Art im Programm. Und als 
ob all das noch nicht reichen würde, betonen einige Serien auch 
noch „Mord ist ihr Hobby“.

In England ermitteln seit Jahrzehnten neben Sherlock Holmes 
und Dr. Watson vor allem Klassiker wie Hercule Poirot, Miss 
Marple und Inspektor Barneby, aus Schweden liefert Henning 
Mankell Mord und Totschlag, die stets ein Fall für Kommissar 
Wallander sind. Und aus den USA kommen neben Quincy, Colum-
bo, CSI New York und Miami sowie Hawaii Five-O auch so schau-
rige Geschichten wie die Serie „Criminal Intent“, der ein Privat-
sender allein an einem einzigen Tag die Sendezeit in den Stunden 
von 6.20 Uhr (!) bis 16 Uhr widmet. Und daneben hat auch noch 
die Wasserschutzpolizei mit schrecklichen Verbrechen am doch 
eigentlich so friedlichen Bodensee, in Hamburg und in Duisburg 
zu kämpfen. Dazu kommen die „True Crime“ genannten tatsäch-
lichen Verbrechen, die nachgespielt oder dokumentiert werden, 
und das „Aktenzeichen XY Ungelöst“, bei dem wir alle aufgefor-
dert sind, selbst mit zu ermitteln oder als Zeugen auszusagen.

Wenn sie jetzt zu Tode erschrocken sind, liebe Leserinnen und 
Leser, dann völlig zu Recht, denn dies ist ja nur eine Auswahl 
aus dem noch viel größeren Angebot an Mord und Totschlag in 
unseren täglichen Fernsehprogrammen.

Pizzeria by Jerry
� Gelderner Str. 77 
� 47918 Tönisvorst 
� Tel. 02151/798557
� E-Mail: info@pizzeria-byjerry.de    
Öffnungszeiten:
� Mo. - Fr. 16.00 – 22.00 Uhr 
� Sa. + So. 10.00 – 22.00 Uhr

byJerry

www.pizzeria-byjerry.de  

 Benrader Obsthof 
Oberbenrader Str. 491 

47804 Krefeld 
02151/972450 

Mo-Fr: 08.00-18.30 Uhr 
Sa: 08.00-15.00 Uhr 

 

Benrader Obsthof 
am Bismarckplatz 

Bismarckplatz 2 
47799 Krefeld 

02151/1561566 
Mo-Fr: 08.30-18.00 Uhr 

Sa: 08.30-14.00 Uhr 
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DAS SIND UNSERE 
KOMMENDEN 

ERSCHEINUNGS-
TERMINE

29. OKTOBER

30. OKTOBER

 06. NOVEMBER

STADTVERBAND TÖNISVORST

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und für Ihre Stimmen 
sagen die 19 von Ihnen gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Tönisvorst.

Gefühlt mithalten bei all dem Krimi-Überfluss können wohl nur 
die alltäglich wiederkehrenden zahllosen Ratesendungen, aber 
das ist mal eine eigene Geschichte wert.

In diesem Sinne: Schönen Tach noch!
Jürgen Karsten

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de

unseren Zwiebelkuchen oder unsere frischen 
und fertigen Salate, Eintöpfe und vieles mehr 
aus unserem Direktverkauf.

Genießen Sie jetzt im
Goldenen Oktober
unseren Zwiebelkuchen oder unsere frischen 
und fertigen Salate, Eintöpfe und vieles mehr 

Genießen Sie jetzt im
Goldenen Oktober

©
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Öl- und Gasfeuerungen
Neubau ∙ Umbau
Kundendienst
Reparaturen ∙ Solaranlagen
Rohrleckortung ∙ u.v.m

Hülser Straße 38 - 40
47798 Krefeld

Tel: 02151 22885
fi rma.hackbart@t-online

www.shk-hackbart.de

Wir suchen Dich
als unseren neuen 

Mitarbeiter!
Melde dich gerne 

bei uns!
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www.dein-lifejournal.de

HIER KÖNNTE AUCH IHRE WERBUNG STEHEN!
SPRECHEN SIE UNS GERNE AN.


